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WIRBEL UM 
MILLIONEN-PRÄMIE

Teilnehmerfeld lichtet sich
BOßELN Zweite Runde im Ostfrieslandpokal steht an diesem Sonntag an

Einige Mannschaften 
kampflos in der zweiten 
Runde. Spannende Duelle 
in zwölf Begegnungen
erwartet.

VON MALTE RADTKE

OSTFRIESLAND – Nur eine Woche
nach der ersten, steht für die
Boßlerinnen und Boßler auch
schon die zweite Runde des
Ostfrieslandpokals an. Nach-
dem am Wochenende das Teil-
nehmerfeld von 48 auf 24 Ver-
eine verkleinert worden ist,

stehen an diesem Sonntag
zwölf Begegnungen an.

Große Überraschungen
blieben in der ersten Runde
aus, einige Mannschaften
durften sogar ihre Kräfte scho-

nen und kampflos in Runde
zwei einziehen. Unbedingt
einfacher wird es für diese
Teams allerdings nicht. So
muss Rahe gegen Ludwigsdorf
ran. Wiesederfehn trifft auf

Reepsholt, Dietrichsfeld be-
kommt es mit Mamburg zu
tun. Titelverteidiger Pfalzdorf,
der sich in der ersten Runde
mit 4:1 gegen die SG Berdum/
Carolinensiel durchgesetzt hat,
trifft auf Schirumer-Leegmoor.

Aber auch die anderen An-
setzungen versprechen Span-
nung um den Einzug in die
Runde der besten zwölf Teams.
Auf die Austragung dieser
müssen die Mannschaften
nach diesem Wochenende al-
lerdings ein wenig warten. An-
gesetzt ist das Werfen für den
8. Januar des kommenden Jah-
res.

Für die Mamburger (hier mit Reiner Baalmann) steht das Du-
ell mit Dietrichsfeld an. BILD: JOACHIM ALBERS

2. RUNDE OSTFRIESLANDPOKAL

Die Paarungen: Upgant-
Schott - „Noord“ Norden, 
Pfalzdorf - Schirumer-Leeg-
moor, Victorbur - Großhei-
de, Mamburg - Dietrichs-
feld, Südarle - Holtgast, 

Theener - Neu Ekels, Ste-
desdorf - Willen, Ostermoor-
dorf - Leerhafe, Blersum - 
Ardorf, Dunum/Brill - Akels-
barg, Wiesederfehn - Reeps-
holt, Ludwigsdorf - Rahe.

Nur wenige Teams
im Einsatz
TISCHTENNIS TTC und SVO spielen

WITTMUND/SV – Erneut nur ein
kleines Punktspielprogramm
gilt für die hiesigen Tischten-
nismannschaften, weil in
mehreren Kreisen Meister-
schaftsturniere angesetzt
wurden. Die zum Saisonbe-
ginn aufgestiegenen Herren-
teams TTC Wiesmoor I und II
stehen vor schweren Aufga-
ben. Größerer Optimismus
macht sich beim SV Ochter-
sum vor dem Heimdebüt
gegen SuS Rechtsupweg II
breit.

Bezirksoberliga Herren

Ein weiteres schweres Spiel
hat Aufsteiger Wiesmoor am
Freitag ab 20 Uhr beim FC
Rastede zu bestreiten. Die
Ammerländer verfügen über
eine erfahrene Mannschaft,
die in der Vorsaison auf Rang
drei landete. Für die neue Se-
rie gab es lediglich interne
Umstellungen.

1. Bezirksklasse Herren

Beim Dritten der vergange-
nen Saison, dem SV Süder-
neuland I, startet Aufsteiger
Wiesmoor II (Sbd. 14.30 Uhr).
Andreas Freerks und Heiko
Lüdtke bilden beim Neuling
in der Herbstserie das obere
Paarkreuz. Michael Palm und
Hans-Werner Zinn treten im
mittleren an. Das untere Drit-
tel bilden Jörg Ottersberg und
Detlef de Wall. 

Auch Ochtersum geht mit
einem leicht veränderten Ka-
der in die Serie. Marcel Bruns
und Sascha Sadtler bilden das
obere Paarkreuz. Frank Balt-
schau und Petar Stojanovic
spielen in der Mitte, während
Steffen Janßen, Günther
Pietzsch und Jannik Siebelts
im unteren Drittel auf Punkte-
jagd gehen. Erster Heimspiel-
gegner ist die zweite Mann-
schaft des SuS Rechtsupweg
(Stg. 14 Uhr). 

Petar Stojanovic geht im mittleren Paarkreuz für Ochtersum
auf Punktejagd. BILD: JOACHIM ALBERS

WITTMUND/AH – Im Fußballkreis
Wittmund findet in den
Herbstferien von Sonnabend,
1., bis Sonnabend, 15. Oktober,
wieder eine Ausbildung zum
Schiedsrichter statt. Aktuell
fehlen Unparteiische in allen
Bereichen und besonders im
Alter von 25 bis 40 Jahren. Da-
bei kann jeder Schiedsrichter
werden. Das Alter sollte bei
mindestens 14 Jahren liegen.
Zudem sollte eine Vereinsmit-
gliedschaft vorliegen. Schieds-

richter genießen außerdem ei-
nige Vorteile: Sie erhalten
freien Eintritt zu Vereinsspie-
len, ein Vorkaufsrecht für Län-
derspieltickets in Niedersach-
sen, Spesen für geleitete Par-
tien und sie dürfen an Weiter-
bildungen teilnehmen. Der
Lehrgang in Isums wird vom
Kreisschiedsrichterobmann 
Helge Hanekamp geleitet. Ihm
steht Erwin Nietsche zur Seite.
P@ Mehr Infos unter
helgehanekamp@gmail.com

Mangel an Schiedsrichtern
FUßBALL Lehrgang in Wittmund
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LEER
Logabirumer Straße 20
Autobahnabfahrt Leer-Ost 
Tel.: 04 91/9 78 34-0
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

PEWSUM
Raiffeisenstraße 1 
(im Gewerbegebiet)
Tel.: 0 49 23 / 91 11 57
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

EMDEN
Auricher Straße 220
Autobahnabfahrt EMD-Mitte
Tel.: 0 49 21 / 94 48-0 
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

BUNDE
Industriestr. 5
Autobahnabf. Bunde/Weener
Tel.: 04953/9288-0
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-16 Uhr

AURICH
Am Pferdemarkt 5
(ehem. Kaufhalle)
Tel.: 049 41/99 44 632
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

NIX WIE HIN
Unsere Angebote sind gültig vom 14.09. bis 17.09.2016            

Duschschlauch
150 cm

2.49

Weizenbier-
gläser
2-er Pack

2.99

Glühbirnen
E 27,
40 oder 
60 Watt,
2-er Pack. 2.79
Kinder-
sicherungen
6 Stück, 
Pack. 0.79

Einmachgläser
6-er Pack., 
versch. Größen und 
Formen

ab 3.99

Dusch-
kopf 1.99

79.-

Moderne Wohnlandschaft „Monaco“
braun, inkl. 6 Kissen, mit Bettfunktion, Ottomane rechts, 
B/H/T: 282 x 83 x 193 cm.

Couchtisch „Falko 01“
matt weiß lackiert/Glas,
mit Ablageboden,
B/H/T: 110 x 45 x 60 cm

Anbauwand 
„Bono“
B/T: 230 x 41 cm,
Höhe: beliebig

147.-

63.-

777.-

Getränkeabteilung
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen!

12 x 1 l, 1 l = 0,20

+ 3,30 Pfand

Emsland PET 
Still oder Brunnen

12 x

2.39

Kronsberg Pils 

+ 3,42 Pfand

5.99
24 x 0,33 l 
(1 l = 0,76)

Kabel NYM-J 3x 1,5
50 m
Rolle

100 m
Rolle

19.00

38.00

Kunststoff-
Regen-
messer 2.22

Sägekettenöl

 1 Liter  2.77
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189.-

Elegante 
Kommode „Atrium“
in Sonoma Eiche / Hochglanz weiß
B/H/T: 153 x 95 x 44 cm.

187.-229.-

979.-
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KLOOTSCHIEßEN Nur 148 von 239 Sportlern gehen an den Start – Beste Wurfbedingungen

ESENS/JES – Die neue Boßel-
Saison 2016/17 rückt immer
näher. Die Vorbereitung neigt
sich dem Ende, die ersten
Wettkämpfe sind bereits an-
gelaufen. Im Kreisverband
Esens sind noch einige Dinge
für die neue Spielzeit zu be-

sprechen. Aus diesem
Grund laden die Verant-
wortlichen zur Jahres-
hauptversammlung ein.
Diese findet am kommen-

Umkämpfte zweite Pokalrunde
BOßELN Fünf Begegnungen verlaufen ausgeglichen – Pfalzdorf gibt Punkte ab

Nur zwei Teams sind 
nach zwei Runden noch 
ohne Minuspunkt. 
Pfalzdorf muss gegen 
Schirumer-Leegmoor 
kämpfen.

OSTFRIESLAND/ZAB – Die vier-
undzwanzig siegreichen Bo-
ßel-Vereine vom Sonntag der
Vorwoche mussten laut Plan
noch vor Beginn der Punkt-
spielsaison wieder ran im
Wettbewerb um den Ostfries-
land-Pokal. Bis auf die Partie
in Neu Ekels gingen alle Be-
gegnungen am Sonntag auch
wie geplant über die Bühne.
Die verlegte Partie wird in
einer Spielplanpause in den
nächsten Wochen nachge-
holt. Die dritte Runde ist am
zweiten Sonntag des neuen
Jahres, am 8. Januar 2017, ter-
miniert.

Nach den nun am Sonntag
stattgefundenen zwölf Be-
gegnungen ziehen nur die
Werferinnen und Werfer
von Südarle und Dunum/
Brill ohne Punktverluste in
die dritte Runde Anfang 2017
ein. 

Auch diesmal hatten die Ju-
gendgruppen mit ihren Sie-
gen einen erheblichen Anteil
am Gesamtergebnis. Bei Up-
gant-Schott verhinderte die
A-Jugend gerade noch die
punktlose Niederlage gegen
„Noord“ Norden (1:4). Auch
Pfalzdorf als Pokalverteidiger
musste zwei Punkte abgeben.

Hier setzten sich die C-Jugend
und die Frauen I von Schiru-
mer-Leegmoor jeweils durch.
Am 3:2-Gesamtsieg für Pfalz-
dorf änderte das aber nichts. 

Ebenso knapp war es in
Mamburg (2:3 gegen Diet-
richsfeld), Ostermoordorf (2:3
gegen Leerhafe), Blersum (2:3
gegen Ardorf) und Wieseder-

fehn (2:3 gegen Reepsholt).
Hier verbuchten die Gäste je-
weils knapp mit einem Punkt
Vorsprung den Gesamtsieg für
sich.

Ostfriesen gewinnen Länderkampf in Tannenhausen

TANNENHAUSEN/WBÖ – Die neu-
en Klootschießer-Meister im
Friesischen Klootschießerver-
band (FKV) sind am Sonn-
abend in Tannenhausen er-
mittelt worden. Auf dem groß-
räumigen Mehrzweckgelände
fanden die Teilnehmer beste
Wurfbedingungen vor und er-
mittelten ihre Einzelmeister.

Dabei standen den Werfern
gleich sechs Bahnen zur Verfü-
gung. Die äußeren Bedingun-
gen waren ansprechend. Der
KBV „Gute Hoffnung“ Tannen-
hausen sorgte für das Drum-
herum. Neben der Einzelwer-
tung stand auch die soge-
nannte Länderwertung
„100:100“ zwischen den bei-
den Landesverbänden Olden-
burg und Ostfriesland an. 

Startberechtigt waren in je-
der Altersklasse jeweils sieben
Aktive aus den beiden Landes-
verbänden. Die besten fünf
auf beiden Seiten wurden für
den Länderkampf gewertet.
Aber von einem echten Län-

dervergleich zu sprechen,
fällt schon seit geraumer
Zeit schwer. Denn von
den 238 möglichen

Klootschießern traten
lediglich 148 an. Zwei-
stellige Werferzahlen

wurde dabei nur in den

Jugendklassen E, D, C (weib-
lich und männlich) sowie in
der weiblichen Jugend B und A
erreicht. 

Dabei legte Ostfriesland
mit 2738,10 Metern vor, Ol-
denburg kam auf 2715,65 Me-
ter. Somit entschieden die Ost-
friesen die Länderwertung mit
einem Vorsprung von 22,45
Metern für sich. In der Vorsai-
son hatte die Werfer aus Ol-
denburg noch mit einem Vor-
sprung von 58,00 Metern ge-
wonnen. Am Ende sahnten die
Werfer aus Ostfriesland zehn
Meistertitel ab, Oldenburg war
siebenmal erfolgreich. 

Seine Klasse stellte allen vo-
ran Europameister Hendrik
Rüdebusch (Vielstedt-Hude)
unter Beweis. Er schraubte die
Siegesweite mit dem 475-
Gramm-Kloot eindrucksvoll
auf 85,45 Meter hoch. Silber
und Bronze gingen an die EM-
Teilnehmer Ludger Ruch
(Mentzhausen) und Roman
Wübbenhorst (Dietrichsfeld).
In der Juniorenklasse über-
zeugte Sören Bruhn (Schwei-
nebrück) mit 78,65 Metern.
Bei den Männern II gewann
der Ex-Europameister Detlef
Müller deutlich. Der Mentz-
hauser warf den 375-Gramm-
Kloot auf 78,00 Meter. Zweiter

wurde der Titelverteidiger Bert
Stroje (Reepsholt). Mit knap-
pem Vorsprung sicherte sich
Alfred Wulff (Mentzhausen)
bei den Männern III mit einer
Wurfweite von 65,35 Metern
die Meisterschaft. Erneut eine
Bank war Gerd Tammen aus
Wiesederfehn bei den Män-
nern IV. Bei den Frauen stand
die Entscheidung um die Me-
daillen zwischen vier Werfe-
rinnen an. Es gewann die Vor-
jahreszweite Sabrina Post aus
Utarp mit 50,35 Metern, ge-
folgt von Sarah Bruns (Wad-
dens), Antje Wulff (Mentzhau-
sen) und Wiebke Schröder
(Haarenstroth).

In den weiblichen Klassen
war der Drehwurf angesagt.
Aus Oldenburg ging lediglich
Wiebke Schröder an den Start.
Für Ostfriesland starteten hin-
gingen mit Anke Redelfs (Ut-
gast) und Ann-Christin Peters
(Ardorf) zwei leistungsstarke
Werferinnen. Am Ende ge-
wann die Europameisterin
Anke Redelfs mit einer Wurf-
weite von 60,25 Metern vor der
Titelverteidigerin Ann-Chris-
tin Peters, die eine Weite von
58,75 Metern erreichte. Ein
Bericht zu den Jugendwett-
kämpfen erfolgt am Mittwoch
im Jugendsport. 

Vogts sieht Redebedarf
MEHRKAMPF FKV erkennt keine Impulse
TANNENHAUSEN/WBÖ – Unzu-
frieden äußerte sich der Vorsit-
zende Jan-Dirk Vogts vom Frie-
sischen Klootschießerverband
(FKV) mit dem Verlauf der
Kloot-Meisterschaften in Tan-
nenhausen. „Die Europameis-
terschaft hat keine Impulse
mit rübergebracht“, befand er.

Es beginne mit der schwa-
chen Resonanz beim Mehr-
kampf, wobei der Termin An-
fang der Sommerferien nicht

glücklich gewählt worden sei,
wie er selbst einräumt. Aus
Sicht des FKV-Vorsitzenden
fehlt in allen Disziplinen das
nötige Fachpersonal. Auch die
Termingestaltung zur neuen
Saison sei eher unbefriedigend
mit dem frühen Punktspielbe-
ginn der Boßler. „Der Anfang
der Saison sollte für die Kloot-
schießer frei gehalten werden,
da besteht Redebedarf“, er-
klärte Vogts weiter.

Michael Böhm und seine Ar-
dorfer erreichten die nächs-
te Runde. 

Björn Warfsmann und Bler-
sum hatten auf eigener Stre-
cke das Nachsehen.

c

ERGEBNISSE

Boßeln Ostfrieslandpokal
2. Runde
Upgant-Schott (NOR) – „Noord“ Norden (NOR)

 1:4
Pfalzdorf (AUR) – Schierumer Leegmoor (AUR) 

 3:2
Großheide (NOR) – Victobur (AUR)  4:1
Mamburg (ESE) – Dietrichsfeld (AUR)  2:3
Südarle (NOR) – Holtgast (ESE)  5:0
Neu Ekels (AUR) – Theener (NOR) verlegt
Willen (WTM) – Stedesdorf (ESE)  1:4
Ostermoordorf (NOR)- Leerhafe (FRI)  2:3
Blersum (WTM) – Ardorf (WTM)  2:3
Dunum Brill (ESE) – Akelsbarg (AUR)  5:0
Wiesederfehn (FRI) – Reepsholt (FRI)  2:3
Ludwigsdorf (AUR) – Rahe (AUR)  1:4
Ansetzungen 3. Runde (8. Januar 2017)
Leerhafe (FRI) – Rahe (AUR)
„Noord“ Norden (NOR) – Dunum-Brill (ESE)
Großheide (NOR) – Stedesdorf (ESE)
Ardorf (WTM) – Neu Ekels (NOR)/Theener 
(AUR)
Pfalzdorf (AUR) – Dietrichsfeld (AUR)
Südarle (NOR) – Reepsholt (FRI)

FKV Kloot Einzelmeisterschaften und Länder-
kampf 100:100
Junioren (Jahrgang 1993 bis 1998) 
1. Sören Bruhn (Schweinebrück)  

 78,65 Meter (m)
2. Keno  Vogts (Hollwege)  74,40 m
3. Tobias Djuren (Noord Norden)  

 71,60 m
4. Jonas Schüler (Esenshamm)

 62,90 m
5. Thorben Cordes (Spohle)  59,70 m
6. Florian Djuren (Noord Norden)  49,30 m
Länderwertung 
1. Oldenburg  275,65 m
2. Ostfriesland  120,90 m
Männer I (Jahrgang 1972 bis 1992)
1. Hendrik Rüdebusch (Vielstedt-Hude)  

 85,40 m
2. Ludger Ruch (Mentzhausen)  77,80 m
3. Roman Wübbenhorst (Dietrichsfeld)

 75,50 m
4. Niklas Wulff (Mentzhausen)  60,95 m
5. Tido Djuren (Noord Norden)  51,90 m
6. Stefan Gerjets (Münkeboe-M.)  

 42,20 m
7. Rouven Malarczuk (Waddens)   40,30 m
Länderwertung
1. Oldenburg  264,45 m
2. Ostfriesland  169,60 m
Männer II (Jahrgang 1962 bis 1971)
1. Detlef Müller (Mentzhausen)  78,00 m
2. Bert Stroje (Reepsholt)  64,45 m
3. Frank  Bölts (Mentzhausen)  59,10 m
4. Wolfgang Schüler (Abbehausen)  53,25 m
5. Peter Djuren (Noord Norden)  53,00 m
6. Sven Ifsen (Waddens)  51,00 m
Länderwertung
1. Oldenburg   241,35 m
2. Ostfriesland  117,45 m
Männer III (Jahrgang 1952 bis 1961)
1. Alfred Wulff (Mentzhausen)  65,35 m
2. Helmut Janssen (Diedrichsfeld)  63,75 m
3. Uwe Siebels (Fahne)  55,90 m
4. Jan Menke (Moorriem)  54,80 m
5. Hans-Georg Speckels (Reitland)  53,50 m
6. Werner Menke (Moorriem)  45,70 m
Länderwertung
1. Oldenburg   219,35 m
2. Ostfriesland   119,65 m
Männer IV (Jahrgang 1947 bis 1951)
1. Gerd Tammen (Wiesedermeer)  61,45 m
2. Horst Freese (Schweewarden)  53,90 m
3. Klaus Schweers (Kreuzmoor)  53,85 m
4. Heinrich Siemen (Spohle)  50,40 m
5. Gerhard Hallenga (Tannenhausen)  41,45 m
6. Johann Hallenga (Tannenhausen)  33,50 m
Länderwertung
1. Oldenburg  158,15 m
2. Ostfriesland  136,40 m
Juniorinnen (Jahrgang 1993 bis 1998)
1. Anke Redelfs (Utgast)  60,25 m
2. Ann-Christin Peters (Ardorf)  58,75 m
3. Nane Stoffers (Waddens)  49,85 m
4. Wiebke Erdmann (Westeraccum)   48,55 m
5. Svenja Girnus (Esenshamm)  28,55 m
6. Elin Wefer (Mentzhausen)  27,95 m
Länderwertung
1. Ostfriesland  167,55 m
2. Oldenburg   106,35 m
Frauen I (Jahrgang 1972 bis 1992)
1. Sabrina Post (Utarp/Schweindorf)  50,35 m
2. Sarah Bruns (Waddens)  48,35 m
3. Antje Wulff (Mentzhausen)  47,75 m
4. Wiebke Schröder (Haarenstroth)  47,55 m
5. Nadine Becker (Moordorf)  42,60 m
6. Ina Martens (Kreuzmoor)  29,25 m
7. Sylvia Bruns (Waddens)  26,05 m
Länderwertung
1. Oldenburg  198,95 m
2. Ostfriesland   92,95 m

Die Ardorferin Ann-Christin
Peters verpasste bei den Ju-
niorinnen den Gewinn des
Meistertitels. BILD: WOLFGANG BÖNING

Jan-Dirk Vogts. BILD: BÖNING

Erster Punkt
in der
Bezirksliga
HERBRUM/LEERHAFE/STRUDDEN/
AH – Ihren ersten Treffer und
damit auch den ersten Punkt
beim 1:1-Remis haben die Fuß-
allerinnen der SG Leerhafe/
Strudden am Sonntag beim SV
Herbrum gefeiert. Die erstmals
in dieser Saison nach ihrer
Operation wieder spielende
Natali Todic erzielte dabei den
mehr als überfälligen ersten

Saisontreffer für die SG in der
Bezirksliga.

Von Beginn an ent-
wickelte sich eine schnelle und
kampfbetonte Partie, wobei die
Gastgeberinnen aus Herbrum
die reifere Spielanlage zeigten.
Allerdings waren die Abschlüs-
se zu ungenau oder Janna Hin-
richs im Tor, die eine sehr star-
ke Partie spielte, parierte. Leer-
hafe/Strudden setzte immer
wieder kleine Nadelstiche mit
langen Bällen auf ihre Stürme-
rinnen. In der 35. Minute gab
es einen Freistoß für die Gäste.
Die Hereingabe von Tanja Frei-
muth verlängerte Saskia Sei-
ferth mit dem Kopf zu Natali
Todic, die sich gegen eine
Gegenspielerin und die Torhü-
terin durchsetzte und zum 1:0
einschob.

Im zweiten Abschnitt er-
höhten die Gastgeber noch
einmal die Schlagzahl, die
Leerhaferinnen hielten aber
zunächst noch erfolgreich da-
gegen. Eine schöne Hereingabe
landete aber schließlich bei der
Herbrumer Torjägerin Marion
Olliges, die Hinrichs im Tor kei-
ne Chance ließ.

Maren Goldenstein und Ste-
desdorf setzten sich gegen
Willen durch. BILDER: JOACHIM ALBERS

Kreisverband lädt ein
VERSAMMLUNG Saisonstart rückt näher 

den Freitag, 23. September, ab
19.30 Uhr im Vereinsheim des
KBV „An’t Moor lang“ Evers-
meer, Schulstraße 3a, statt. 

Auf der Tagesordnung ste-
hen neben den üblichen Jah-
resberichten auch Wahlen.
Die Vereine erhalten auch die
letzten Information für die
neue Saison. Darüber hinaus
soll auch die Zukunft im
Klootschießen thematisiert
werden. 

Stolzer Sieger bei den
Männern IV: Gerd Tammen
aus Wiesederfehn.
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ESENS/JES – Die neue Boßel-
Saison 2016/17 rückt immer
näher. Die Vorbereitung neigt
sich dem Ende, die ersten
Wettkämpfe sind bereits an-
gelaufen. Im Kreisverband
Esens sind noch einige Dinge
für die neue Spielzeit zu be-

sprechen. Aus diesem
Grund laden die Verant-
wortlichen zur Jahres-
hauptversammlung ein.
Diese findet am kommen-

Umkämpfte zweite Pokalrunde
BOßELN Fünf Begegnungen verlaufen ausgeglichen – Pfalzdorf gibt Punkte ab

Nur zwei Teams sind 
nach zwei Runden noch 
ohne Minuspunkt. 
Pfalzdorf muss gegen 
Schirumer-Leegmoor 
kämpfen.

OSTFRIESLAND/ZAB – Die vier-
undzwanzig siegreichen Bo-
ßel-Vereine vom Sonntag der
Vorwoche mussten laut Plan
noch vor Beginn der Punkt-
spielsaison wieder ran im
Wettbewerb um den Ostfries-
land-Pokal. Bis auf die Partie
in Neu Ekels gingen alle Be-
gegnungen am Sonntag auch
wie geplant über die Bühne.
Die verlegte Partie wird in
einer Spielplanpause in den
nächsten Wochen nachge-
holt. Die dritte Runde ist am
zweiten Sonntag des neuen
Jahres, am 8. Januar 2017, ter-
miniert.

Nach den nun am Sonntag
stattgefundenen zwölf Be-
gegnungen ziehen nur die
Werferinnen und Werfer
von Südarle und Dunum/
Brill ohne Punktverluste in
die dritte Runde Anfang 2017
ein. 

Auch diesmal hatten die Ju-
gendgruppen mit ihren Sie-
gen einen erheblichen Anteil
am Gesamtergebnis. Bei Up-
gant-Schott verhinderte die
A-Jugend gerade noch die
punktlose Niederlage gegen
„Noord“ Norden (1:4). Auch
Pfalzdorf als Pokalverteidiger
musste zwei Punkte abgeben.

Hier setzten sich die C-Jugend
und die Frauen I von Schiru-
mer-Leegmoor jeweils durch.
Am 3:2-Gesamtsieg für Pfalz-
dorf änderte das aber nichts. 

Ebenso knapp war es in
Mamburg (2:3 gegen Diet-
richsfeld), Ostermoordorf (2:3
gegen Leerhafe), Blersum (2:3
gegen Ardorf) und Wieseder-

fehn (2:3 gegen Reepsholt).
Hier verbuchten die Gäste je-
weils knapp mit einem Punkt
Vorsprung den Gesamtsieg für
sich.

Ostfriesen gewinnen Länderkampf in Tannenhausen

TANNENHAUSEN/WBÖ – Die neu-
en Klootschießer-Meister im
Friesischen Klootschießerver-
band (FKV) sind am Sonn-
abend in Tannenhausen er-
mittelt worden. Auf dem groß-
räumigen Mehrzweckgelände
fanden die Teilnehmer beste
Wurfbedingungen vor und er-
mittelten ihre Einzelmeister.

Dabei standen den Werfern
gleich sechs Bahnen zur Verfü-
gung. Die äußeren Bedingun-
gen waren ansprechend. Der
KBV „Gute Hoffnung“ Tannen-
hausen sorgte für das Drum-
herum. Neben der Einzelwer-
tung stand auch die soge-
nannte Länderwertung
„100:100“ zwischen den bei-
den Landesverbänden Olden-
burg und Ostfriesland an. 

Startberechtigt waren in je-
der Altersklasse jeweils sieben
Aktive aus den beiden Landes-
verbänden. Die besten fünf
auf beiden Seiten wurden für
den Länderkampf gewertet.
Aber von einem echten Län-

dervergleich zu sprechen,
fällt schon seit geraumer
Zeit schwer. Denn von
den 238 möglichen

Klootschießern traten
lediglich 148 an. Zwei-
stellige Werferzahlen

wurde dabei nur in den

Jugendklassen E, D, C (weib-
lich und männlich) sowie in
der weiblichen Jugend B und A
erreicht. 

Dabei legte Ostfriesland
mit 2738,10 Metern vor, Ol-
denburg kam auf 2715,65 Me-
ter. Somit entschieden die Ost-
friesen die Länderwertung mit
einem Vorsprung von 22,45
Metern für sich. In der Vorsai-
son hatte die Werfer aus Ol-
denburg noch mit einem Vor-
sprung von 58,00 Metern ge-
wonnen. Am Ende sahnten die
Werfer aus Ostfriesland zehn
Meistertitel ab, Oldenburg war
siebenmal erfolgreich. 

Seine Klasse stellte allen vo-
ran Europameister Hendrik
Rüdebusch (Vielstedt-Hude)
unter Beweis. Er schraubte die
Siegesweite mit dem 475-
Gramm-Kloot eindrucksvoll
auf 85,45 Meter hoch. Silber
und Bronze gingen an die EM-
Teilnehmer Ludger Ruch
(Mentzhausen) und Roman
Wübbenhorst (Dietrichsfeld).
In der Juniorenklasse über-
zeugte Sören Bruhn (Schwei-
nebrück) mit 78,65 Metern.
Bei den Männern II gewann
der Ex-Europameister Detlef
Müller deutlich. Der Mentz-
hauser warf den 375-Gramm-
Kloot auf 78,00 Meter. Zweiter

wurde der Titelverteidiger Bert
Stroje (Reepsholt). Mit knap-
pem Vorsprung sicherte sich
Alfred Wulff (Mentzhausen)
bei den Männern III mit einer
Wurfweite von 65,35 Metern
die Meisterschaft. Erneut eine
Bank war Gerd Tammen aus
Wiesederfehn bei den Män-
nern IV. Bei den Frauen stand
die Entscheidung um die Me-
daillen zwischen vier Werfe-
rinnen an. Es gewann die Vor-
jahreszweite Sabrina Post aus
Utarp mit 50,35 Metern, ge-
folgt von Sarah Bruns (Wad-
dens), Antje Wulff (Mentzhau-
sen) und Wiebke Schröder
(Haarenstroth).

In den weiblichen Klassen
war der Drehwurf angesagt.
Aus Oldenburg ging lediglich
Wiebke Schröder an den Start.
Für Ostfriesland starteten hin-
gingen mit Anke Redelfs (Ut-
gast) und Ann-Christin Peters
(Ardorf) zwei leistungsstarke
Werferinnen. Am Ende ge-
wann die Europameisterin
Anke Redelfs mit einer Wurf-
weite von 60,25 Metern vor der
Titelverteidigerin Ann-Chris-
tin Peters, die eine Weite von
58,75 Metern erreichte. Ein
Bericht zu den Jugendwett-
kämpfen erfolgt am Mittwoch
im Jugendsport. 

Vogts sieht Redebedarf
MEHRKAMPF FKV erkennt keine Impulse
TANNENHAUSEN/WBÖ – Unzu-
frieden äußerte sich der Vorsit-
zende Jan-Dirk Vogts vom Frie-
sischen Klootschießerverband
(FKV) mit dem Verlauf der
Kloot-Meisterschaften in Tan-
nenhausen. „Die Europameis-
terschaft hat keine Impulse
mit rübergebracht“, befand er.

Es beginne mit der schwa-
chen Resonanz beim Mehr-
kampf, wobei der Termin An-
fang der Sommerferien nicht

glücklich gewählt worden sei,
wie er selbst einräumt. Aus
Sicht des FKV-Vorsitzenden
fehlt in allen Disziplinen das
nötige Fachpersonal. Auch die
Termingestaltung zur neuen
Saison sei eher unbefriedigend
mit dem frühen Punktspielbe-
ginn der Boßler. „Der Anfang
der Saison sollte für die Kloot-
schießer frei gehalten werden,
da besteht Redebedarf“, er-
klärte Vogts weiter.

Michael Böhm und seine Ar-
dorfer erreichten die nächs-
te Runde. 

Björn Warfsmann und Bler-
sum hatten auf eigener Stre-
cke das Nachsehen.

c

ERGEBNISSE

Boßeln Ostfrieslandpokal
2. Runde
Upgant-Schott (NOR) – „Noord“ Norden (NOR)

 1:4
Pfalzdorf (AUR) – Schierumer Leegmoor (AUR) 

 3:2
Großheide (NOR) – Victobur (AUR)  4:1
Mamburg (ESE) – Dietrichsfeld (AUR)  2:3
Südarle (NOR) – Holtgast (ESE)  5:0
Neu Ekels (AUR) – Theener (NOR) verlegt
Willen (WTM) – Stedesdorf (ESE)  1:4
Ostermoordorf (NOR)- Leerhafe (FRI)  2:3
Blersum (WTM) – Ardorf (WTM)  2:3
Dunum Brill (ESE) – Akelsbarg (AUR)  5:0
Wiesederfehn (FRI) – Reepsholt (FRI)  2:3
Ludwigsdorf (AUR) – Rahe (AUR)  1:4
Ansetzungen 3. Runde (8. Januar 2017)
Leerhafe (FRI) – Rahe (AUR)
„Noord“ Norden (NOR) – Dunum-Brill (ESE)
Großheide (NOR) – Stedesdorf (ESE)
Ardorf (WTM) – Neu Ekels (NOR)/Theener 
(AUR)
Pfalzdorf (AUR) – Dietrichsfeld (AUR)
Südarle (NOR) – Reepsholt (FRI)

FKV Kloot Einzelmeisterschaften und Länder-
kampf 100:100
Junioren (Jahrgang 1993 bis 1998) 
1. Sören Bruhn (Schweinebrück)  

 78,65 Meter (m)
2. Keno  Vogts (Hollwege)  74,40 m
3. Tobias Djuren (Noord Norden)  

 71,60 m
4. Jonas Schüler (Esenshamm)

 62,90 m
5. Thorben Cordes (Spohle)  59,70 m
6. Florian Djuren (Noord Norden)  49,30 m
Länderwertung 
1. Oldenburg  275,65 m
2. Ostfriesland  120,90 m
Männer I (Jahrgang 1972 bis 1992)
1. Hendrik Rüdebusch (Vielstedt-Hude)  

 85,40 m
2. Ludger Ruch (Mentzhausen)  77,80 m
3. Roman Wübbenhorst (Dietrichsfeld)

 75,50 m
4. Niklas Wulff (Mentzhausen)  60,95 m
5. Tido Djuren (Noord Norden)  51,90 m
6. Stefan Gerjets (Münkeboe-M.)  

 42,20 m
7. Rouven Malarczuk (Waddens)   40,30 m
Länderwertung
1. Oldenburg  264,45 m
2. Ostfriesland  169,60 m
Männer II (Jahrgang 1962 bis 1971)
1. Detlef Müller (Mentzhausen)  78,00 m
2. Bert Stroje (Reepsholt)  64,45 m
3. Frank  Bölts (Mentzhausen)  59,10 m
4. Wolfgang Schüler (Abbehausen)  53,25 m
5. Peter Djuren (Noord Norden)  53,00 m
6. Sven Ifsen (Waddens)  51,00 m
Länderwertung
1. Oldenburg   241,35 m
2. Ostfriesland  117,45 m
Männer III (Jahrgang 1952 bis 1961)
1. Alfred Wulff (Mentzhausen)  65,35 m
2. Helmut Janssen (Diedrichsfeld)  63,75 m
3. Uwe Siebels (Fahne)  55,90 m
4. Jan Menke (Moorriem)  54,80 m
5. Hans-Georg Speckels (Reitland)  53,50 m
6. Werner Menke (Moorriem)  45,70 m
Länderwertung
1. Oldenburg   219,35 m
2. Ostfriesland   119,65 m
Männer IV (Jahrgang 1947 bis 1951)
1. Gerd Tammen (Wiesedermeer)  61,45 m
2. Horst Freese (Schweewarden)  53,90 m
3. Klaus Schweers (Kreuzmoor)  53,85 m
4. Heinrich Siemen (Spohle)  50,40 m
5. Gerhard Hallenga (Tannenhausen)  41,45 m
6. Johann Hallenga (Tannenhausen)  33,50 m
Länderwertung
1. Oldenburg  158,15 m
2. Ostfriesland  136,40 m
Juniorinnen (Jahrgang 1993 bis 1998)
1. Anke Redelfs (Utgast)  60,25 m
2. Ann-Christin Peters (Ardorf)  58,75 m
3. Nane Stoffers (Waddens)  49,85 m
4. Wiebke Erdmann (Westeraccum)   48,55 m
5. Svenja Girnus (Esenshamm)  28,55 m
6. Elin Wefer (Mentzhausen)  27,95 m
Länderwertung
1. Ostfriesland  167,55 m
2. Oldenburg   106,35 m
Frauen I (Jahrgang 1972 bis 1992)
1. Sabrina Post (Utarp/Schweindorf)  50,35 m
2. Sarah Bruns (Waddens)  48,35 m
3. Antje Wulff (Mentzhausen)  47,75 m
4. Wiebke Schröder (Haarenstroth)  47,55 m
5. Nadine Becker (Moordorf)  42,60 m
6. Ina Martens (Kreuzmoor)  29,25 m
7. Sylvia Bruns (Waddens)  26,05 m
Länderwertung
1. Oldenburg  198,95 m
2. Ostfriesland   92,95 m

Die Ardorferin Ann-Christin
Peters verpasste bei den Ju-
niorinnen den Gewinn des
Meistertitels. BILD: WOLFGANG BÖNING

Jan-Dirk Vogts. BILD: BÖNING

Erster Punkt
in der
Bezirksliga
HERBRUM/LEERHAFE/STRUDDEN/
AH – Ihren ersten Treffer und
damit auch den ersten Punkt
beim 1:1-Remis haben die Fuß-
allerinnen der SG Leerhafe/
Strudden am Sonntag beim SV
Herbrum gefeiert. Die erstmals
in dieser Saison nach ihrer
Operation wieder spielende
Natali Todic erzielte dabei den
mehr als überfälligen ersten

Saisontreffer für die SG in der
Bezirksliga.

Von Beginn an ent-
wickelte sich eine schnelle und
kampfbetonte Partie, wobei die
Gastgeberinnen aus Herbrum
die reifere Spielanlage zeigten.
Allerdings waren die Abschlüs-
se zu ungenau oder Janna Hin-
richs im Tor, die eine sehr star-
ke Partie spielte, parierte. Leer-
hafe/Strudden setzte immer
wieder kleine Nadelstiche mit
langen Bällen auf ihre Stürme-
rinnen. In der 35. Minute gab
es einen Freistoß für die Gäste.
Die Hereingabe von Tanja Frei-
muth verlängerte Saskia Sei-
ferth mit dem Kopf zu Natali
Todic, die sich gegen eine
Gegenspielerin und die Torhü-
terin durchsetzte und zum 1:0
einschob.

Im zweiten Abschnitt er-
höhten die Gastgeber noch
einmal die Schlagzahl, die
Leerhaferinnen hielten aber
zunächst noch erfolgreich da-
gegen. Eine schöne Hereingabe
landete aber schließlich bei der
Herbrumer Torjägerin Marion
Olliges, die Hinrichs im Tor kei-
ne Chance ließ.

Maren Goldenstein und Ste-
desdorf setzten sich gegen
Willen durch. BILDER: JOACHIM ALBERS

Kreisverband lädt ein
VERSAMMLUNG Saisonstart rückt näher 

den Freitag, 23. September, ab
19.30 Uhr im Vereinsheim des
KBV „An’t Moor lang“ Evers-
meer, Schulstraße 3a, statt. 

Auf der Tagesordnung ste-
hen neben den üblichen Jah-
resberichten auch Wahlen.
Die Vereine erhalten auch die
letzten Information für die
neue Saison. Darüber hinaus
soll auch die Zukunft im
Klootschießen thematisiert
werden. 

Stolzer Sieger bei den
Männern IV: Gerd Tammen
aus Wiesederfehn.
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